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Wir bieten
Workshops, Infoveranstaltungen, Diskussion, 
professionelle Beratung und Einzelberatung 
(persönlicher Termin), Mediation, Austausch & 
Kennenlernen, Vernetzung, Kultur- und Sport-
veranstaltungen in folgenden Bereichen:

•  Information/Interaktion
•  Nachbarschaftliche Begegnung
•  Vermittlung und  

Unterstützung in  
Konfliksituationen

We offer
•  Presentations, Workshops 

and Discussions
•  Professional Consulting
•  Mediation
•  Cultural and sport activities
•  Networking

Der Name 

Kompa steht für 

die Eckpfeiler 

unseres Projekts: 

Konfliktprävention, 

Mediation & 

Partizipation.



Was ist Kompa?
Das Projekt Kompa bietet 
Information/Austausch/Mediation 
zum Thema Flucht/Migration 
sowie nachbarschaftliche 
Begegnungen in Wien und 
Niederösterreich an.

Project Kompa offers information/
exchange/support regarding 
topics such as asylum/migration 
and various activities with 
Austrian neighbours in Vienna 
and Lower Austria.

Was macht Kompa?
Das Projekt Kompa schafft 
Rahmenbedingungen, um 

•  verschiedene Menschen 
zusammenzubringen

•  aktive Teilhabe zu  
ermöglichen

•  gegenseitiges Verständnis 
zu erleichtern

•  ein positives Zusammen-
leben zu ermöglichen. 

Dafür werden auf die 
jeweiligen Bedürfnisse 
zugeschnittene Informations- 
und Begegnungsangebote 
sowie Beratungsstrukturen 
geschaffen.

Gemeinden werden in der 
Gestaltung eines guten  
Zusammenlebens 
unterschiedlicher Gruppen 
unterstützt, etwa im Zusam-
menhang mit Zuwande-
rung, Flüchtlingsquartieren, 
Nutzung des öffentlichen 
Raumes, Miteinander der 
Religionen, Diversität, 
Radikalisierung etc.

Konflikte sind Teil des 
menschlichen Zusammen-
lebens, wichtig dabei ist 
die Umgangsweise. 

Durch partizipative  
Methoden eröffnet Kompa 
Handlungsmöglichkeiten.

Inhaltliche Schwerpunkte 
sind u.a. Hintergrundinfor-
mationen über die Situation 
von Flüchtlingen und deren 
Herkunftsländer, Fragen und 
Erwartungen von Flüchtlin-
gen an die österreichische 
Gesellschaft, Diversität oder 
Konfliktprävention.

Kompa – 

miteinander 

statt gegen-

einander!


